
ZUKUNFT NUTZEN.
VERGANGENHEIT AUFLEBEN LASSEN.

TECHNIK
REPORT

 Schadensanalyse mit Lichtkombinationen
 3D-Scan-Verfahren zur Restauration historischer Türen
 Handwerkliche Umsetzung 

3D-SCAN



SCHLOSS ALTKETTENHOF SCHWECHAT
3D-SCAN FÜR NEUE QUALITÄTS-DIMENSIONEN.

Unser Ziel:
den historischen Charme des Gebäudes erhalten und dabei  
modernste Sicherheitsanforderungen integrieren. 

Dies erforderte einen Prozess, der mit der Restauration einer 
alten Fotografie verglichen werden kann. Ähnlich wie bei der 
Wiederherstellung fehlender Bildinformationen in alten Fotos, 
bestand die Aufgabe darin, die verlorenen oder beschädigten Teile 

der Türen zu erkennen und sie anschließend sorgfältig 
zu restaurieren. Um das zu erreichen, kam ein hoch-
moderner 3D-Scanner zum Einsatz, der die Strukturen 
der Türen mithilfe verschiedener programmgesteuerter 
Lichtkombinationen akkurat erfasste. Die präzisen 
Aufnahmen dienten als Grundlage für die handwerk-
liche Fertigung der Türen. Hierbei wurde besonderes 
Augenmerk darauf gelegt, traditionelle Techniken zu ver-
wenden, um die historische Ästhetik zu bewahren. Die 
Verwendung von hochwertigen Materialien wie Eiche und 
Nussbaum trug zur Authentizität und Langlebigkeit der 
restaurierten Türen bei. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt dieses Projekts war der 
Bereich Brandschutz und Sicherheit. Auch wurde eine 
Peneder connecdoor box als elektronische Steuerungs- 
und Überwachungseinheit installiert, um höchste 
Sicherheitsstandards zu gewährleisten. Die Kombination 
aus modernster Technologie, traditionellem Handwerk 
und einem starken Fokus auf Brandschutz und 
Sicherheit führte zu einem herausragenden Ergebnis, bei 
dem die historische Pracht der Türen bewahrt und gleich-
zeitig zeitgemäße Anforderungen erfüllt wurden. 

3D-SCAN



Die Ergebnisse dieses Projekts sind beeindruckend, 
was auch der hervorragenden Arbeit unserer Partner 
Tischlerei Pöchacker & Haidegger und Atelier Architekt 
Palme zu verdanken ist. Das Schloss Altkettenhof 
Schwechat bleibt damit ein lebendiges Zeugnis seiner 
Geschichte, ohne Kompromisse bei der Sicherheit einzu-
gehen.

Hier erfahren Sie mehr 
über STURM Projekte. 

PANIKFUNKTION



RAIMUND THEATER.
SICHERHEIT IN DER HAUPTROLLE.



In Veranstaltungs- und Kulturzentren, die von zahlreichen 
Besuchern frequentiert werden und oft eine spezielle Akustik 
erfordern, sind die Anforderungen an Türen besonders 
anspruchsvoll. Die Türen in solchen Einrichtungen müssen 
nicht nur ästhetisch ansprechend sein, sondern auch höchsten 
Ansprüchen  an Schalldämmung, Sicherheit und Zugänglichkeit 
gerecht werden. Hier kommt unsere langjährige Expertise in der 
Herstellung von Sonderkonstruktionen ins Spiel, wodurch STURM 
sich als führender Experte für derartige Herausforderungen eta-
bliert hat. 

Bei der Renovierung des Raimund Theaters in Wien wurden meh-
rere zweiflügelige Türelemente hergestellt und installiert. Diese 
Elemente bestehen aus einer stabilen Rahmenkonstruktion und 
hochwertigen Türblättern. 

Weitere Merkmale:  Die Türblattleisten sind gebeizt und aus fur-
nierter Eiche. Außerdem verfügen die Türen über eine einseitige 
Stoffverkleidung. 

Die Türen, nach den Vorgaben des Generalplaners 
Architekt DI Roman Mramor aus Wien, erfüllen nicht nur 
höchste ästhetische Anforderungen, sondern dienen 
auch der Sicherheit als Fluchtweg. Die Lieferung und 
Montage übernahm die Tischlerei Gebrüder Walzl GmbH.

PANIKFUNKTION



STIFT MOZARTEUM.
KOMPOSITION AUS TRADITION UND MODERNE.

In den vergangenen Jahren unterzog die 
Internationale Stiftung Mozarteum ihren 1904 
fertiggestellten, denkmalgeschützten Sitz großen 
Umbaumaßnahmen. Unsere Aufgabe bestand 
darin, die Geschichte des Gebäudes mit modernem 
Design und neuesten Anforderungen in Einklang zu 
bringen. Ausführend bei diesem besonderen Projekt 
war die Wallinger Tischlerei GmbH aus St. Koloman.
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STIFTUNG MOZARTEUM. 
KOMPOSITION AUS TRADITION UND 
MODERNE.

PANIKFUNKTION
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Ein ehrgeiziges Umbauprojekt trifft auf aus-
gezeichnete Expertise im Bereich Türen. Die 
Stiftung Mozarteum in Salzburg, die im Jahr 
1880 gegründet wurde und das wertvolle Erbe 
von Mozart bewahrt, fand in unserem umfang-
reichen Portfolio die Lösungen, die sie benötigte. 

Eine Vielzahl an STURM Produkten wurde ver-
wendet, darunter maßgefertigte Sondertüren 
sowie Pivottüren mit Glaselementen und 
EI30-Brandschutz. Das Ergebnis spricht für 
sich. Die gelungene Verbindung von Tradition 
und Moderne dieses Projekts ist ein Beispiel 
dafür, wie sorgfältige Planung, Fachwissen und 
Türen dazu beitragen können, die Geschichte 
zu bewahren und gleichzeitig zeitgemäße 
Anforderungen zu erfüllen. 

Hier erfahren Sie mehr 
über STURM Projekte. 



Unsere Expertise ist so massiv wie die Mauern einer Burg!  
Kein Wunder also, dass die Renovierungsplaner des Burghotels 
Schlaining sich an STURM gewandt haben. 

DIE  AUFGABE: 
Nurglas-Lösungen wie Oberlichter und 
Seitenteile in das historische Gemäuer 
mit seinen runden Wölbungen zu 
integrieren und alle Anforderungen an 
Gebäudesicherheit zu erfüllen.

BURGHOTEL SCHLAINING. 
GLAS UND STEIN VEREINT.



Obwohl die anspruchsvolle Architektur 
einige Herausforderungen mit sich 
brachte, übertrifft das Resultat alle 
Erwartungen. 
 
Es verbindet modernes Design har-
monisch mit einem historischen 
Gebäude, ohne dabei das einzigartige 
Ambiente zu beeinträchtigen.

Hier erfahren Sie mehr 
über STURM Projekte. 

In Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro  
Tomm Fichtner und dem Tischler Manfred Karner  
wurden zahlreiche STURM Lösungen mit Brand-
schutz bis EI30 umgesetzt. Dazu gehörten auch 
Festverglasungen für den Innenbereich im  
„Pfosten/Riegel“-Design. 

BURGHOTEL SCHLAINING. 
GLAS UND STEIN VEREINT.
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HAUS TIROL 
ALTES HOLZ. NEUE LÖSUNGEN.

PANIKFUNKTION

Nach Vorgaben von BMP Architektur Piffer produzierte 
und installierte die Tischlerei Bruno Berger GmbH aus 
Mittersill mehrere einflügelige Türen in Fichte-Altholz – 
mit Brand- (EI230C), Einbruch- (RC3) und Schallschutz. 
Für die Türblätter wurde Altholz verwendet, das aus 
Almhütten und Bauernhäusern sorgfältig abgebaut und 
aufbereitet wurde.
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Außen rustikal mit Altholz vertäfelt und von 
einer natürlichen Schönheit geprägt, im Inneren 
jedoch hochmodern dank eines innovativen 
Brandschutzkerns. Mit der Expertise von STURM 
werden Feuerschutztüren zu individuellen 
Gestaltungselementen, wie dieses Projekt in Tirol 
eindrucksvoll demonstriert. 

Die langjährige Sonneneinstrahlung un die Ein-
flüsse der Witterung haben diesen Altholzbrettern 
eine faszinierende Palette von Grau- und Brauntönen 
verliehen. Die Optik der Türen wurde geschickt in  
die Altholz-Wandvertäfelung integriert, um ein  
harmonisches Gesamtbild zu schaffen.

Hier erfahren Sie mehr 
über STURM Projekte. 

©
 P

et
er

 K
üh

nl
 F

ot
og

ra
fie

 
©

 P
et

er
 K

üh
nl

 F
ot

og
ra

fie
 



www.funktionstueren.eu

Wir freuen uns auf das Gespräch.

Österreich West
Werner Knolz 
Tel.: +43 (0) 664 / 34 16 512   
werner.knolz@funktionstueren.eu

Key Account
Ing. Bernhard Lechner
Tel.: +43 (0) 664 / 46 35 090
bernhard.lechner@funktionstueren.eu

Österreich Ost & Süd
Robert Lichtenauer 
Tel.: +43 (664) 88 212 326 
robert.lichtenauer@funktionstueren.eu

Die größten und luxuriösesten 
Yachten – unterwegs mit  
Brandschutztürsystemen  
von STURM YACHT DOOR aus  
Unken! Und das nicht ohne  
Grund: 

In Entwicklung und Produktion 
fließen nämlich langjährige  
Erfahrung und einzigartiges  
Fachwissen. 

KLAR SCHIFF FÜR  
MODERNSTE TECHNIK 
TÜREN VON STURM YACHT DOOR

www.yachtdoor.eu
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